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Gemeinde Henstedt-Ulzburg 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 18/2008-2013 
 

Sitzungstermin: Montag, 16.05.2011 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:05 Uhr 

Sitzungsort: Sitzungsraum 1.22 des Rathauses 

 

 Anwesend:  

 Vorsitz  

 Herr  Folker Brocks - CDU   

 Mitglieder  

 Herr  Tile Abel - WHU   

 Herr  Dietmar Bittner - SPD   

 Frau  Elisabeth von Bressensdorf - CDU  Vertretung für: Herrn Fleischfresser, 
Heinz 

 Frau  Doris Dosdahl - WHU   

 Frau  Karin Honerlah - WHU  Vertretung für: Herrn Lendt, Thomas 

 Herr Dr. Dietmar Kahle - CDU   

 Frau  Edda Lessing - SPD   

 Herr  Michael Meschede - CDU   

 Herr  Dieter Pemöller - SPD   

 Herr  Carsten Schäfer - WHU  Vertretung für: Frau Schwarz, Christi-
ane 

 Verwaltung  

 Herr  Torsten Thormählen - Bürgermeister   

 Herr  Christian Herzbach -  Zentrale Grundstücks- und Gebäudewirt-
schaft 

 

 Herr  Jens Richter -  Verwaltungssteuerung und -service  

 Herr  Arnim Steffens -  Leiter Baubetriebshof  

 Frau  Bärbel Brix -  Kämmerei und Steuerwesen als Protokollführerin 

 Abwesend:  

 Mitglieder  

 Herr  Heinz Fleischfresser - CDU  fehlt entschuldigt 

 Herr  Thomas Lendt - WHU  fehlt entschuldigt 

 Frau  Christiane Schwarz - WHU  fehlt entschuldigt 

 Herr  Klaus-Peter Eberhard - FDP  fehlt entschuldigt 
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T a g e s o r d n u n g: 
 

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Eröffnung der Sitzung und Festsetzung der Tagesordnung 

 
 

 2. Verpflichtung eines bürgerlichen Ausschussmitgliedes 
 

 

 3. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 
 

 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung am 14.03.2011 
 

 

 5. Jahresrechnung 2010 
 

 

 6. Neubau Baubetriebshof - Kostenberechnung und Entwurfsplanung 
 

 

 7. Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
 

 

 7.1. Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben - Konferenzanlage Ratssaal 
 

 

 7.2. Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben - Kindertagesstätte Am Wöddel 
 

 

 7.3. Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben - Sporthalle Alstergymnasium 
 

 

 8. Berichtswesen 
 

 

 8.1. Bericht - Entwicklung Steueraufkommen per 31.03.2011 
 

 

 8.2. Bericht - Hundebestandsaufnahme 
 

 

 8.3. Bericht - Vandalismusschäden an gemeindlichen Liegenschaften I. Quartal 2011 
 

 

 9. Antrag der WHU-Fraktion - Einstellung eigener Reinigungskräfte 
 

 

 10. Unterrichtungen / Anfragen 
 

 

 11. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 
 

 

Nichtöffentlicher Teil: 

 
 12. Grundstücksangelegenheiten 
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P r o t o k o l l: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Festsetzung der Tagesordnung 

 
Ausschussvorsitzender Herr Brocks eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. Auf Vorschlag des Bürgermeisters Herrn Thormählen sind sich alle Ausschussmitglieder 
einig, die Tagesordnung um den nichtöffentlichen Punkt „Grundstücksangelegenheiten“ zu 
erweitern. 
 
 

zu 2 Verpflichtung eines bürgerlichen Ausschussmitgliedes 

 
Ausschussvorsitzender Herr Brocks verpflichtet Herrn Meschede durch Handschlag zur ge-
wissenhaften Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in sein Amt ein.   
 
 

zu 3 Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 

 
Es werden keine Fragen von Einwohnern gestellt.  
 
 

zu 4 Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung am 14.03.2011 

 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
17/2008-2013 am 14.03.2011 ergeben sich nicht. Die Niederschrift ist genehmigt. 
 
 

zu 5 Jahresrechnung 2010 

 
Die Verwaltung stellt die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2010 vor und beantwortet die 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Mitteilung der Verwaltung zur Niederschrift: 
 
Anlage 4 – Grundschule Ulzburg, Sanierung Dusch- und Umkleideräume Sporthalle: 

Der negativ ausgewiesene Betrag in Höhe von 50.000,00 EUR ist durch die Ab-
setzung eines Haushaltsausgaberestes aus Vorjahren entstanden. Die Abset-
zung folgt der geänderten Anmeldung von Maßnahmen zum Konjunkturpaket II 
zu Beginn des Haushaltsjahres 2010. 

 
Anlage 4 –  Bebauungsplan Nr. 127 – „Langes Stück“ 
 Die Positionsnummern 161, 168 und 178 betreffen den Bau der Straße, des Re-

genrückhaltebeckens und der Schmutzwasserkanalisation im B- Plan Nr. 127 
„Langes Stück“. Der Bezeichnung in Position 168 mit Bezug zum B-Plan Nr. 123 
„Gewerbegebiet westl. gr. Heidkoppel“ liegt ein Schreibfehler zugrunde (siehe 
Anlage). Alle Maßnahmen zum B-Plan Nr. 127 sind in einem Deckungskreis zu-
sammengefasst. Das bedeutet, dass Minderausgaben an einer Position (hier: 
Straßenbau) Mehrausgaben an anderer Stelle (hier: Regenrückhaltebecken, SW-
Kanalisation) decken. Das Haushaltssoll ist entsprechend umzubuchen und aus-
zuweisen.  
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Beschluss:  
 
Die Mitglieder des Finanz- und Wirtschaftsausschusses nehmen die Jahresrechnung 
2010 zur Kenntnis. 
 
Beschlussfassung: 
 
Einstimmig 
 

zu 6 Neubau Baubetriebshof - Kostenberechnung und Entwurfsplanung 

 
Zur Übernahme der Projektleitung innerhalb des Hauses wird der Leiter des Baubetriebsho-
fes, Herr Steffens, durch Bürgermeister Herrn Thormählen benannt. 
 
Die Vergleichsrechnung ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Beschluss: 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden 
Beschluss: Für den Neubau des Baubetriebshofes auf dem gemeindeeigenen Grund-
stück Tiedenkamp 13 werden außerplanmäßig Haushaltsmittel in Höhe von 1.350.000 
EUR für das Haushaltsjahr 2011 bereitgestellt. 
 
Beschlussfassung: 
 
Einstimmig 
 

zu 7 Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben 

 

zu 7.1 Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben - Konferenzanlage Rats-
saal 

 
Beschluss:  

 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss erklärt sich mit den überplanmäßigen Ausgaben 
für die neue Beschallungs- und Konferenzanlage im Ratssaal einverstanden und emp-
fiehlt der Gemeindevertretung, die erforderlichen Mittel in Höhe von 24.000 EUR im 
Nachtragshaushalt 2011 bei der Haushaltsstelle 02000.9350 bereit zu stellen. 
 
Beschlussfassung: 
 
Einstimmig 
 
 

zu 7.2 Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben - Kindertagesstätte Am 
Wöddel 

 
 
Beschluss: 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss erklärt sich mit den überplanmäßigen Ausga-
ben für den Umbau der Kita Am Wöddel einverstanden und empfiehlt der Gemeinde-
vertretung, die erforderlichen Mittel in Höhe von 129.300 EUR im 1. Nachtragshaushalt 
2011 bereit zu stellen. 
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Beschlussfassung: 
 
Einstimmig 
 

zu 7.3 Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben - Sporthalle Alstergymna-
sium 

 
 
Beschluss: 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, für die 
komplette Erneuerung des Hallenbodens in der Sporthalle 2 des Alstergymnasiums 
den Betrag in Höhe von 106.000 EUR überplanmäßig bereitzustellen. Die Maßnahme 
soll in den Sommerferien des Jahres 2011 umgesetzt werden. 
 
Beschlussfassung: 
 
Einstimmig 
 
 

zu 8 Berichtswesen 

 

zu 8.1 Bericht - Entwicklung Steueraufkommen per 31.03.2011 

 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis.  
 
 

zu 8.2 Bericht - Hundebestandsaufnahme 

 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis.  
 
 

zu 8.3 Bericht - Vandalismusschäden an gemeindlichen Liegenschaften I. Quartal 
2011 

 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis. 
 
 

zu 9 Antrag der WHU-Fraktion - Einstellung eigener Reinigungskräfte 

 
Frau Dosdahl begründet den Antrag der WHU-Fraktion.  
 
Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass der Reinigungszustand in den öffentlichen 
Einrichtungen beklagenswert ist. Entweder werden Reinigungsleistungen in einem zu gerin-
gen Umfang beauftragt oder das externe Reinigungsunternehmen setzt seinen Auftrag dau-
erhaft schlecht um.  
 
Ziel ist es, öffentliche Einrichtungen bei angemessenem Preis sauber zu halten. Ob die Rei-
nigung weiterhin durch ein fremdes Unternehmen oder durch eigene Reinigungskräfte er-
folgt, soll durch eine vergleichende Berechnung mittels Darstellung finanzieller und sonstiger 
Belastungen je Variante ermittelt werden. 
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Frau Elisabeth von Bressensdorf bittet, die strafrechtliche Relevanz der Beratertätigkeit im 
Zusammenhang mit geflossenen Provisionszahlungen zu überprüfen und ggf. entsprechen-
de Schadenersatzforderungen zu Gunsten der Gemeinde Henstedt-Ulzburg geltend zu ma-
chen. 
 
Beschluss:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt,  
 

• den Leistungsumfang für die Reinigung gemeindeeigener Einrichtungen zu erfas-
sen und 

 

• in einer Vergleichsrechnung die Belastungen durch Beauftragung fremder Unter-
nehmen den Belastungen gegenüberzustellen, die entstehen, wenn die Gemeinde 
eigene Arbeitskräfte einstellt und die Reinigung in Eigenregie durchführt. 

 
Die Ergebnisse sind in der nächsten Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
vorzulegen. 
 
Beschlussfassung: 
 
Einstimmig 
 
 

zu 10 Unterrichtungen / Anfragen 

 
Frau Lessing fragt nach einer vergleichenden Gegenüberstellung zur Vergabe von Aufträgen 
an Private gegenüber eigener Erledigung durch den Baubetriebshof. Der Baubetriebshof 
hatte im Rahmen der Prüfung einer Jahresrechnung vor längerer Zeit einen derartigen Be-
richt zugesagt. Bürgermeister Herr Thormählen erklärt, dass eine Gegenüberstellung im Zu-
ge des Jahresberichtes 2010 erfolgen wird. 
 

Auf Frau Dosdahls schriftlich vorliegende Anfrage (vgl. Anlage 3) teilt Bürgermeister Herr 
Thormählen mit, dass kein Ausgleichsantrag gestellt ist. Die Baumaßnahme an der Gemein-
schaftsschule Rhen ist noch nicht umgesetzt. Er schildert überschlägig den Verlauf des Pro-
jektes bis zum jetzigen Zeitpunkt. Die Beschlussdurchführung erfolgt, wenn die Maßnahme 
insgesamt beendet ist. 
 

Frau Honerlah fragt, ob Berichte zu abgeschlossenen Investitionsmaßnahmen und Kosten-
abweichungen vorliegen. Bürgermeister Herr Thormählen wird Rücksprache in der Verwal-
tung halten. Für die Maßnahmen an der Gemeinschaftsschule Rhen könnte es zu Kosten-
abweichungen kommen; dieser Sachverhalt befindet sich in Klärung und wird Gegenstand 
der nächsten Beratung im Umwelt- und Planungsausschuss sein. 
 
 

zu 11 Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Es werden keine Fragen von Einwohnern gestellt. 
 
 
 ............................................. …………………………………. 
 gez. Ausschussvorsitzende/r gez. Protokollführer/in 
 Folker Brocks Bärbel Brix 
 
 gesehen: ............................................. 
 gez. Bürgermeister 
 Thormählen 


